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Die franzöſiſche Miniſterkrifis
Was aus der Vorgeſchichte des Rücktrittes des Kabinets

Freycinet in die Oeffentlichkeit gelangt iſt zum Theil mehr
geeignet die Bedeutung derſelben zu verdunkeln als ſie in hel
leres Licht zu ſtellen Die einzig richtige Erklärung des
Schrittes zu dem ſich Freycinet von Tage zu Tage mehr ge
drängt ſah iſt ſchon ehe er zur Thatſache wurde von franzö
ſiſchen und deutſchen Blättern kurz und bündig dahin ausge
ſprochen dieſer Staatsmann habe ſich den Biſchöfen und der
Kurie gegenüber zu weit gebunden um wenn die bekannte
Erklärung der Kongregationen von ſeiten der Regierung ab
gelehnt werden ſollte noch an der Spitze dieſer Regierung
bleiben zu können

Wir haben vor einiger Zeit die Gründe gewürdigt welche
es Freycinet wünſchenswerth erſcheinen laſſen mußten nachdem
dieJeſuiten abgethan die andern Orden möglichſt zu ſchonen
Jene liberalen Franzoſen für welche die Maßregel der Jeſui
ten das äußerſte war was ſie in dieſer Richtung zu billigen
vermochten verdienten allerdings da ſie nach Millionen zählen
Berückſichtigung von Seiten eines Miniſters welcher von der
dorgeſchrittenen Linken fortwährend gedrängt den Halt wel
chen ihm trotz allem Vorgekommenen die Anhänger der kon
ſervativen Republik noch immer bieten konnten nicht ohne die

M können
Kundgebungen und bindende Parteiverpflichtungen überwiegend

äußerſte Noth aufzugeben hat
Ob den leitenden Miniſter außerdem ſein religiöſes Ge

wiſſen das will beinahe ſo viel ſagen als ſeine Frau zur
Schonung der geiſtlichen Genoſſenſchaften getrieben hat das
wiſſen wir nicht Es iſt ebenſo wohl möglich daß er in
dem Weiterbeſtehen jenes Mönchunterrichts nur ein noth
wendiges Uebel ſah das zu beſeitigen einer ſpäteren Zeit
vorbehalten bleiben möchte Aber wie dem auch geweſen ſein
mag er hatte die Rechnung ohne den Wirth gemacht Faſt
das ganze Miniſterium war gegen den Rückzug welcher in
der Annahme der vereinbarten Erklärung lag und Grévy s

len vermochte nichts an dieſer Lage der Dinge zu
ändern

Es iſt unzweifelhaft daß Gambetta gleichfalls gegen den
Rückzug war er konnte gar keine andere Stellung einnehmen

wwxenn er nicht ſeine ganze Vergangenheit verleugnen und die
vor Kurzem glücklich hergeſtellte Fühlung mit den Radikalen
wuieder verlieren wollte Aber dieſer Vorgang iſt durchaus
nicht geeignet Gambetta s Allmacht zu beweiſen auch wenn
er unverbrüchliches Schweigen hätte bewahren wollen und

die Mehrzahl der Miniſter wurde durch frühere

auch wohl durch ehrliche Ueberzeugung zu dem Widerſtande
gegen den Kompromiß mit Rom gedrängt in welchem ſie ſich
mit Gambetta begegnen mußten

Auch das wird man diesmal nicht behaupten dürfen
das Miniſterium ſei wieder weiter nach links abgetrieben
es iſt nur der Verſuch etwas weiter nach rechts hin einen
Anker zu werfen mißglückt Das neue Miniſterium wie
deſſen Perſonenbeſtand auch noch vervollſtändigt werden mag
wird nun die Durchführung der Märzdekrete unternehmen
und damit den Kampf wider die ganze klerikale Macht auf
nehmen Kann es ihn durchführen ſo dürfen wir da wir
auch im eigenen Lande in den Anmaßungen und in den
Agitationen der internationalen Prieſtermacht eine der furcht
barſten Gefahren erblicken welche unſeres Volks Wohlfahrt
bedrohen ihm unſere Sympathien nicht verſagen

O Von der berliner Kunſtausſtellung
III

Berlin 20 September
Die Landſchaften ſind verhältnißmäßig am zahlreichſten ver

treten Dieſe regelmäßig wiederkehrende Erſcheinung iſt nichts
weniger wie unerklärlich Wer ſich irgend zum Maler be
rufen glaubt wird zuerſt an einer Landſchaft ſeine Farben
verquiſten hierin eine gewiſſe Fertigkeit wenn auch nur in
beſchränktem Grade zu erlangen iſt auch dem Dilettanten
nicht unmöglich Daher die Unmaſſe von Mittelmäßigkeiten
gerade unter den Landſchaftsmalern ſie ſind auch auf der
heurigen Ausſtellung in unbilliger Zahl vertreten angeſichts
dieſer unmöglichen Farbenungeheuer von de Bäumen
Felſen Meeren möchte man der Hängekommiſſion zurufen
Landgraf werde hart Freilich iſt es dann auch gerade

wieder die Landſchaft welche berufenen Kräften die herrlichſten
Triumphe geſtattet und auch an dieſer Erfahrung iſt unſer
Salon erfreulicherweiſe nicht arm An der Spitze marſchiren
nicht nur dem Alphabet ſondern auch dem Weſen nach die
beiden Achenbach das Ankommende Dampfboot von Andreas
die Schiffseinweihung in Caſtellamare und Das Schloß
von Jschig von Oswald zeigen die Brüder auf den Schaf
fensgebieten welche ſie nun ſchon ſeit ſo langen Jahren mit
unermüdlicher Geduld mit unerſchöpflicher Meiſterkraft pflegen
jenen auf der nordiſchen See dieſen an der italieniſchen Küſte
Ueberhaupt hängen unſere namhaften Landſchaftsmaler mit
großer Zähigkeit an den Partien der Natur an denen ſie
zuerſt die Kraft ihres Pinſels erprobt haben Bennewitz
von Loefen ſpendet wieder einige ſeiner köſtlichen märkiſchen
Landſchaftsbilder denen gegenüber man die böſe Mähr von
der Streuſandbüchſe des heiligen römiſchen Reichs deutſcher
Nation zu verlernen glaubt Graf Kalckreuth malt ein herr
liches Alpenglühen v Kamecke entzückende Bilder vom Stilfſer
Joch Berninger ein Freiligrath der Palette die Wüſte und
den Golf von Algier Bracht tummelt ſich wie immer auf
norddeutſchen Halden und Mooren Dücker am Hafen und
am Watt der Jnſel Sylt Nur Scherres iſt diesmal den
feuchten Niederungen ſeiner preußiſchen Heimath fern geblie

Halle a d Saale Donnerstag den 23 September

Politiſche Ueberſicht
Es ſoll um jeden Preis verhindert werden daß eine be

ſorgnißerregende Auffaſſung der franzöſiſchen Miniſter
kriſis Platz greife Die Gambetta naheſtehenden Organe
treten daher mit aller Macht der Anſicht entgegen als ſei
Freycinet durch die Jntriguen des Kammerpräſidenten gefallen
und wollen nur ſeine Nachgiebigkeit gegen den Vatikan als
Grund für ſeinen Sturz gelten laſſen als Beweis bringen
dieſe Blätter ein Schreiben welches die Erzbiſchöfe von
Bordeaux und Paris am 19 Aug an den geſammten fran
zöſiſchen Epiſcopat gerichtet haben Daſſelbe lautet

Monſeigneur Der durch die Märzdekrete hervorgerufene
Konflikt ſcheint die Bahn der Beruhigung einzuſchlagen Die
Regierung war durch die Weigerung der Kongregationen um
die Erlaubniß einzukommen verletzt worden Sie hatte dieſe
Haltung politiſchen Beweggründen zugeſchrieben und in derletzten Zeit ließ ſie durchblicken daß eine Erklärung welche
ſolche Abſichten ihrerſeits in Abrede ſtelle eine hinreichende
Befriedigung gewähren würde Eine hohe Autorität die zunennen unnöthig iſt der Sie und ich aber die vollſtändigſte
Achtung ſchuldig ſind ermächtigt die Kongregationen die Er
klärung deren Entwurf ich hier beifüge zu unterzeichnen und
der Regierung zu unterbreiten Der Sinn dieſes Aktenſtücks iſt
im voraus denen bekannt an die es gerichtet werden ſoll und
alles läßt hoffen daß es dieſelben in den wohlwollenden Ge
ſinnungen beſtärken wird von denen ſie augenblicklich erfüllt
zu ſein ſcheinen

Das Schreiben fordert die Biſchöfe auf die Erklärung ſo ſchnell
als möglich unterzeichnen zu laſſen und dieſelbe an den Erz
biſchof von Paris zu ſenden der ſie übermitteln werde
Die Neubildung des Kabinets ſtößt auf mehr Schwierigkeitenals es den Anſchein hatte Der Herzog von Noailles hat

das Portefeuille des Aeußern abgelehnt und bleibt nur die
Wahl zwiſchen Ferry ChallemelLacour und Jaurés Admiral
Pothuau verweigert das Portefeuille der Marine Paul Bert
hat Ausſichten für das Unterrichts Miniſterium dann würde
Ferry Präſident ohne Portefeuille werden Seitens der
accentuirt republikaniſchen Blätter wird die Kampagne mit
der Forderung der Einberufung der Kammer eröffnet Un
mittelbar nach der Konſtituirung des Kabinets ſoll wie in
gut unterrichteten Kreiſen verlautet ein ſehr friedlich ge
haltenes Rundſchreiben an die Vertreter Frankreichs im Aus
lande gerichtet werden

Die Agitation auf dem Gebiet der inneren öſterreichiſchen
Politik hat am Sonntag mit einer großartigen Demonſtration
der deutſch liberalen Partei Mährens gegen das Mi
nifterium Taaffe begonnen Nach einer vom Abgeordneten
Dr Sturm gehaltenen Begrüßungsrede wurde eine Reſo
lution einhellig angenommen in welcher die Solidarität der
Deutſchen in Oeſterreich betont und den Abgeordneten der
Partei zur Pflicht gemacht wird mit Entſchiedenheit und
mit allen geſetzlichen Mitteln die gegenwärtige Regierung zu
bekämpfen

Dieſer Tage wurde von dem italieniſchen Botſchafter
dem Freiherrn v Haymerle eine Note über die Chioggia
Affaire übergeben in welcher nach Hervorhebung der in
letzter Zeit vorgefallenen bedauerlichen Streitigkeiten von der
italieniſchen Regierung der Wunſch ausgeſprochen wird im
Vereine mit der öſterreichiſchen Regierung Maßregeln zu
treffen um die der Ausführung des zwiſchen den zwei
Staaten geſchloſſenen Fiſchereivertrages ſich entgegenſtellenden
Hinderniſſe definitiv zu heben

ben er malt die Ufer der Havel vielleicht in ergreifenderer
und ſchwermüthigerer Stimmung als ſie dem Waſſergebiete
dieſes Stroms eigenthümlich iſt

Aehnlich wie mit den Landſchaften geht es mit den Porträts
Auch hier eine Ueberfülle von Werken außerordentlich viel
Mittelmäßiges oder gar ganz Schlechtes daneben eine Reihe
von vortrefflichen Leiſtungen Den Preis tragen Guſtav
Richter Guſſow Meyerheim und Graf Harrach davon
Richters Damenbildniß eine ſüdliche Schönheit leicht ge
bräunter Teint dunkel flammende Augen blauſchwarze Haar
maſſen iſt das Entzücken der Kenner es reiht ſich würdig
den auf früheren Ausſtellungen epochemachenden Porträts der
Fürſtin Carolath und Gräfin Karolyi an Guſſow ſtellt neben
einem Kinder zwei Frauenbildniſſe aus durchweg höchſt her
vorragende Leiſtungen von einer realiſtiſchen Naturwahrheit
die nicht leicht übertroffen werden kann Auf dieſem Felde
wo der Zwang der Porträtähnlichkeit der frei ſchweifenden
Phantaſie des Künſtlers bis zu einem gewiſſen Grade unzer
reißbare Feſſeln anlegt iſt er vielleicht am bedeutendſten Paul
Meyerheim bringt das für den großen Sitzungsſaal des deut
ſchen Reichsgerichts in Leipzig beſtimmte Koloſſalbild des Kai
ſers Es iſt wie ſich von ſelbſt verſteht bei einem Maler
ſolchen Ranges an ſich vortrefflich kann aber unter den nach
gerade zahlloſen Porträts des Kaiſers keinen beſonders her
vorſtechenden Rang beanſpruchen Das eigentliche Jdealbild
unſeres erhabenen Herrſchers das ſeines Weſens Weſenheit
den kommenden Geſchlechtern überliefert fehlt noch immer
Jeder der großen Künſtler die ſich bisher an dieſer Aufgabe
verſucht haben hat in ſeiner Art nahe an das Schwarze aber
niemals völlig hinein getroffen Ein viertes weit über die
große Maſſe der Porträts ragendes Meiſterwerk iſt dann das
Bild Varnbülers vom Grafen Harrach Eine außerordentlich
gelungene um ſo bewundernswerthere Arbeit als der be
rühmte Meiſter ſich unſeres Wiſſens zum erſten Male auf
dieſem Gebiete verſucht hat Der Kopf des Staatsmannes
der in den jüngſten Tagen wieder eine ſo bedeutende Rolle im deut
ſchen Reiche ſpielt iſt ſeinen äußeren Umriſſen wie ſeinem
geiſtigen Ausdrucke nach ſprechend ähnlich getroffen Sonſt
iſt unter den Bildniſſen der Ausſtellung namentlich noch ein

amenporträt von Holter zu nennen das als bedeutſame

nyu0 r0R SSc n 1880
Der ruſſiſche Botſchafter in Konſtantinopel Herr

v Nowikow ſoll nach Livadia berufen worden ſein um per
ſönlich dem Kaiſer Alexander über den Stand der Angelegen
heiten auf der Balkan Halbinſel zu berichten

England hat den andern Mächten den Vorſchlag
unterbreiten laſſen dem Wunſche der Pforte zuzuſtimmen
wenn Dulcigno nach dem öſterreichiſchen Vorſchlage ohne
Dinoſch und Gruda ungeſäumt übergeben werde von jeder
weiteren Flottendemonſtration abzuſehen die Rechte der
Einwohner Dulcignos zu ſchützen und weitere Schritte
für Montenegro ſeitens der Mächte nicht zu erheben
Nach Konſtantinopeler Meldungen ſoll Riza Paſcha noch in
Dulcigno verweilen und über die ne unterhandeln
Jn Konſtantinopel legt man der demnächſt zu erwartenden
Ankunft des Großfürſten Konſtantin von Rußland
roße Bedeutung bei Der Großfürſt wird das mit großer

kFile fertigzuſtellende Schiff perſönlich ſeinem kaiſerlichen Bru
der der bekanntlich in Livadia weilt zuführen Bei Gelegen
heit der Fahrt durch den Bosporus wird der Großfürſt die

Livadia am goldenen Horn zu mehrtägigem Aufenthalt die
Anker werfen laſſen Einiges Aufſehen hat auch die Ankunft
des ruſſiſchen Kriegsſchiffes Elborus im Hafen von Konſtan
tinopel hervorgerufen Daſſelbe führte vor einigen Tagen den
ruſſiſchen Admiral Kremer nach Raguſa der von dort ſich
zum Fürſten von Montenegro nach Cettinje begab um wie
es heißt denſelben zum Verzicht auf die bekannten Albaneſen
dörfer Dinoſch und Gruda zu bewegen was ihm bekanntlich
gelungen iſt

Deutſches Reich
Die Beſſerung in dem Befinden des Kaiſers ſchreitet

fort ſo daß derſelbe am Dienstag Nachmittag bereits wieder
eine Ausfahrt hat unternehmen könnten

Die Königin von England hat aus Anlaß der An
kunft des dieſſeitigen Kriegsſchiffes Prinz Adalbert in Ply
mouth dorthin einen beſondern Beauftragten geſchickt um
ihren Enkel den Prinzen Heinrich welcher ſich bekannt
lich an Bord befindet begrüßen und der glücklichen Heimfahrt
wegen beglückwünſchen zu laſſen Der Abgeſandte der Königin
Viktoria überbrachte dem Prinzen Heinrich auch ein nachträg
liches Geburtstagsgeſchenk

König Albert von Sachſen begiebt ſich der M zu
folge Ende dieſer Woche einer Einladung des öſterreichiſchen
Kalſers folgend zur Gemsjagd nach Steiermark

Nach Schluß des Manövers am 18 d hatte wie nach
träglich verlautet Kronprinz Rudolf von Oeſterreich
den Wunſch ausgeſprochen dem Kaiſer ſein Regiment die
11 Ulanen im Parademarſch vorbeiführen zu dürfen Der
Kronprinz empfing den Kaiſer am linken Flügel ſeines Re
giments und ritt nachdem Achtung kommandirt war mit dem
Kaiſer die Front ab Darauf befahl er Parademarſch in
Zügen Der Erzherzog ſetzte ſich an die Spitze ſeines Re
giments und führte dem Kaiſer daſſelbe vorbei Nach been
detem Vorbeimarſch richtete der Kaiſer etwa folgende Worte
an den Regimentschef Jch danke Jhnen daß Sie mir das
Regiment noch vorbeigeführt haben und ſehe daraus daß
es Jhnen eine Freude iſt ſein Chef zu ſein Dann zum
Führer des Regiments gewendet befahl er Achtung Dies
wurde kommandirt und danach ein dreimaliges Hurrah
ausgebracht

Kund ebung eines jungen Talents vielfache Beachtung findet
Eine Dame in Schwarz nachläſſig auf einen breiten Seſſel
gelehnt das Geſicht voll aus dem Bilde kehrend große nach
denkſame vielſagende Augen das nicht ſchöne aber charak
teriſtiſche Geſicht ſchon von Furchen gepflügt die von allem
Leid und aller Luſt des Lebens zeugen Ein vielbeklagtes
Mißgeſchick hat Erneſtine Wegener den Liebling unſeres
Theaterpublikums getroffen ihr Porträt von Jabens iſt
nahezu unter aller Kritik

Unter den Bildhauern fehlen Reinhold Begas und leider
auch Fritz Schaper der freilich mit ſeiner wunderbaren Goethe
bildſäule die künſtleriſchen Ehren dieſes Jahres vollauf er
worben hat Wohl aber iſt Siemering da der unver
gleichliche in ſeiner Art einzige Meiſter eine Gipsbüſte
ein mit realiſtiſcher Kühnheit entworfener mit glänzendem
Gelingen vollendeter Männerkopf namentlich aber eine
Bronceſtatue des Serapis welche zur Ausſchmückung der
hieſigen Reichsbank beſtimmt iſt reihen ſich würdig unter die
großen Schöpfungen des Künſtlers ein Daneben ſind zu
erwähnen der Faun und Satyr von Richard Ohmann
Begas vielverſprechendem Schüler eine prächtige für das
Kriegerdenkmal in Hannover beſtimmte Broncefigur von
Hermann Volz ein nur allzu koloſſaler Anahant von
Max Klein Ein weniger gelungenes Werk ſcheint uns der

Dämon des Dampfes von Friedrich Reuſch zu ſein die
Anregung hat der Künſtler offenbar aus dem bekannten
ſchönen Gedichte von Geibel geſchöpft doch dürfte er zu wenig
die Grenzen der bildenden und dichteriſchen Kunſt beagchtet
haben Faſt ganz fehlen die earrariſchen Jtaliener
ſchwerlich zum Schaden der Ausſtellung Unter den Porträt
büſten iſt ein Kopf des früheren Finanzminiſters Camphauſen
bemerkenswerth Wilhelm Wolff der Thierwolff iſt mit
einigen prächtigen Modellen von Pferden Rindern Ebern
vertreten

Die Stiefkinder der Ausſtellung bilden dann die Abthei
lungen für Aquarelle Lithographien Kupferſtiche Holzſchnitte
und Architekturpläne Viel Schönes findet ſich auch hier ſo
köſtliche Zeichnungen von Paſſini Menzel Ant v Werner
doch iſt das ſern Studium dieſer zahlreichen Blättergehe nur dem Kunſtforſcher wie dem Kunſtltebhater möglich
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In gewiſſen politiſchen Kreiſen gelten die Mittheilungen
des Herrn v Varnbüler keineswegs durch die Erklärung
des franzöſiſchen Exminiſters Waddington für abgethanandernfalls würde vicſes Dementi welches peremtoriſcher nicht

lauten könnte auch alle abſchwächenden Darſtellungen von
bloßen IJntriguen treffen welche durch den ruſſiſchen Militär
bevollmächtigten General Obrutſchew angezettelt und doch
auch der deutſchen Regierung von der franzöſiſchen mitgetheilt
ſein ſollten Eine Thatſache aber an welcher Herr Waddington
zu rütteln außer Stande iſt bleibt es daß dem Fürſten Bis
marck Anfan
eines ruſſiſch franzöſiſchen Defenſiv und OffenſivAllianz
vertrags vorlag welcher in Paris bereits mitgetheilt und von
dort nach Berlin gelangt war Der t will von
orientirter Seite aus Berlin erfahren haben Kaiſer Wilhelm
habe ſich über Varnbüler s Rede ſehr ungehalten folgendermaßen gegen einen höheren Offizier ganſert Damit hat

Varnbüler Mir einen ſchlechten Dienſt erwieſen Es iſt
ſchrecklich wenn Leute die einmal Diplomaten geweſen ſich
noch immer ſo anſtellen als wären ſie auf der Höhe der
politiſchen Situation

Der Herzog und die Herzogin von Connaught haben
am Montag Abend die Rückreiſe nach England angetreten

Prinz Albrecht hat ſich von Berlin zu ſeiner Familie nach
Kamenz begeben

Wenn man noch hätte Zweifel hegen können daß Fürſt
Bismarck bei Uebernahme des preußiſchen Handelsmi
niſteriums vornehmlich den Zweck verfolge die Vorarbei
ten für eine Aenderung der ReichsGewerbegeſetzgebung
perſönlich zu leiten ſo werden dieſelben durch die beſtimmte
Ausdrucksweiſe der Nordd Allg Ztg vollſtändig zerſtreut
Es heißt da ausdrücklich daß im gegenwärtigen Reſſort des
Handelsminiſteriums ſich nur auf einem Gebiete eine Gele
genheit zu perſönlichem Eingreifen des Chefs biete und zwar
auf dem Gebiete der Vorbereitung der Reichsgewerbegeſetzge
bung und es wird hinzugefügt daß jetzt nach Uebernahme
des Miniſteriums durch den Reichskanzler Friktionen vermie
den würden die früher nicht zu umgehen waren Vorher
bemüht ſich das officiöſe Blatt die ſachliche Befähigung des
Herrn Reichskanzlers zur Bekleidung des Poſtens eines Han
delsminiſters dadurch nachzuweiſen daß es an die Vorgänger
des Fürſten Bismarck erinnert Sehr bemerkenswerth iſt
endlich folgender Satz der Nordd Allg Zeitung

Wer ſich mit der Geſchichte unſerer Handelsgeſetzgebung
nur oberflächlich beſchäftigt weiß daß die Traditionen des
Zollvereins unter denen unſer Wohlſtand erblühte die eines
gemäßigten Schutzzolles waren welch letzterer aber immerhin
viel weiter ging als derjenige welcher in dieſem Jahre unſerem Wohlſtande wieder etwas aufgeholfen hat

Hierdurch erhalten diejenigen Gerüchte eine gewiſſe Beſtäti
gung welche beſagen daß Fürſt Bismarck mit der Abſicht
umgehe das Schutz zoll ſyſtem noch weiter auszubilden
Zugleich widerſpricht die Nordd Ztg der Anſicht daß
Fürſt Bismarck gegen die Einbringung einer rheiniſchen
Kreisordnung Abneigung empfinde Er habe nur den vom
früheren Miniſter des Jnnern Grafen Eulenburg eingebrach
ten Entwurf einer Städteordnung zum Scheitern gebracht

Der Elbf Ztg wird gemeldet daß Kommerzienrath
Baare Bochum auf Einladung des Reichskanzlers zwei
Tage in Friedrichsruh mit dem Fürſten über die Frage der
Arbeiterverſicherung konferirte Baare ſei ausdrücklich
ermächtigt öffentlich zu erklären daß der Reichskanzler dieſe
Angelegenheit energiſch zum Abſchluß zu bringen gedenke und
zwar unter dem Beirath von Sachverſtändigen

Der Vizepräſident des Staatsminiſteriums Graf Otto
zu e er Der gtgerov iſt nach Wernigerode ab
gereiſt

So mag denn hiermit die flüchtige Wanderung durch die
diesjährige Kunſtausſtellung geſchloſſen ſein Alles in Allem

es mag nochmals wiederholt werden liefert ſie ein
erfreuliches Ergebniß Mag vieles zu wünſchen übrig bleiben
mag die Mittelmäßigkeit noch immer ein unſtatthaftes Ueber
gewicht behaupten gegenüber dem unaufhaltſamen Nieder
gange der in unſerer Dichtung unſerer Muſik unſerm
Theater zu beobachten iſt zeigen die bildenden Künſte docheinen anſſelgenven Charakter Sie gebieten noch über eine

Fülle Großes ſchaffender Talente und ſie verfügen namentlich
über einen hoffnungsvollen Nachwuchs an Jüngern deren
gelegentlich unruhiges Treiben und Wirbeln doch nur der
ſicherſte Vorbote einſtiger Klärung und Vollendung iſt
Betreffs ihrer iſt das Gerede von einer Kunſtmiſere
beſtenfalls nur ein ſehr ſpitzfindiges Paradoxon das ſich nicht
mit ſchlagenden ſondern höchſtens mit ſchielenden Gründen
beweiſen läßt Ueberſchwängliche Hoffnungen mögen unerfüllt
bleiben wie es denn überhaupt nicht die Art dieſes harten
und kargen Lebens iſt überſchwängliche Hoffnungen zu er
füllen aber dem ruhigen und unbefangenen Blick eröffnet
dieſe Ausſtellung einen frohen Blick in die Zukunft

l11 Wittwe und Tochter
Erzählung von A v L

Fortſetzung

Der Polizeirath Hebermann ſaß ſchon früh Morgens wie
der eifrigſt mit der Arbeit beſchäftigt in ſeinem Zimmer
als ein Unterbeamter zu ihm eintrat

Es iſt mir lieb Friedrichſen daß Sie kommen wendete
e da nfelben zu Was führt Sie ſchon ſo frühzeitig

erher
Jch habe den Herrn Polizeirath noch geſtern Abend ge

ſucht aber derſelbe war nicht zu finden ſagte Friedrichſen
unterthänig

Jſt irgend etwas vorgefallen
ſereggerrivgs Herr Polizeirath Bitte wollen Sie einmal

en
Friedrichſen zog aus der Bruſttaſche ſeines Rockes ein zu

ſammengewickeltes Stückchen Papier und überreichte es ſei
nem W Derſelbe öffnete es neugierig ein Goldſtück
glamte ihm daraus entgegen

J was hätten wir da fragte er mit gut geſpieltem Er
ſtaunen

Ein falſches Goldſtück denke ich Herr Polizeirath Be
ſehen Sie doch das r etwas genauer

Der Polizeirath P wie ihm Friedrichſen geheißen Es
ſcheint allerdings, ſagte er nach einer Pauſe langſam und

Der öſterreichiſche Botſchafter Graf Szechen yi hat Berlin
wieder verlaſſen und gedenkt erſt im November mit ſeiner
Familie zurückzukehren

Der Kaiſer hat dem General der Jnfanterie und kom
mandirenden General des 3 Armeekorps v Groß gen
v Schwarzhoff den Schwarzen Adler Orden verliehen

Der Beginn der Bundes rathsſeſſion iſt auf die
erſte Oktoberwoche feſtgeſetzt Eine der erſten Arbeiten des
Bundesraths wird die Ausführungsbeſtimmungen zu dem
Geſetze über die Waarenſtatiſtik zum Gegenſtande haben

September 1879 ein vollſtändiger Entwurf welche ſich als reviſionsbedürftig erwieſen haben
Jn Dementirung einer Zeitungsnachricht ſchreibt die Nordd

Allg Ztg Bisher hat weder im Reich noch im preußiſchen
Miniſterium ein Antrag auf Erhöhung der Zuckerſteuer
vorgelegen aber auch wenn dieſer Frage ſpäter näher ge
treten werden ſollte ſo würde doch eine nationale Regierung
ſich niemals darauf einlaſſen die Steuer auf deutſchen Zucker
zu erhöhen ohne den Eingangszoll auf fremden mindeſtens
in gleichem Maße zu ſteigern

Die Mehrzahl der ultramontanen Mitglieder im Vorſtande
des Central Dombauvereins hat ſich wie die K kon
ſtatirt für die Betheiligung an der kölner Dombaufeier
ausgeſprochen

Der Reichsbote, das Organ derjenigen exkluſiv kirchlichen
Richtung die dem Kultusminiſter von Puttkamer am nächſten
ſteht iſt der Meinung daß die Wochenkorreſpondenz der
freikonſervativen Partei geträumt hat als ſie von einer
bevorſtehenden Spaltung der Konſervativen erzählte
ihm ſei von ſolchen Spaltungen durchaus nichts bekannt
e e

Halle den 22 September
Die Erwartung daß die geſtrige geſchloſſene Stadt

verordnetenſitzung uns die Entſcheidung über die Ober
bürgermeiſterw ahl bringen werde hat ſich nicht erfüllt Die
beiden Parteien ſtanden ſich wieder mit faſt gleichen Kräften ge
genüber nur daß die bisherige Majorität durch die Abweſenheit
einiger ihrer Anhänger in die Minorität verſetzt war Jn Folge
deſſen brachte ſie durch Herrn Juſtizrath Fiebiger den Antrag
ein die Angelegenheit behufs Reviſion der Wahlbedingungen in
die Kommiſſion zurückzuverweiſen Von Seiten des Herrn
Juſtizrath v Rad ecke war dagegen der von uns bereits ange
deutete aus den Vorbeſprechungen am vorigen Mittwoch hervor
gegangene Antrag geſtellt worden es bewendet zwar bei der in
der zweiten Wahl ertheilten Zuſtimmung zu den Nebenämtern
die Verſammlung möge aber den Wunſch ausſprechen
daß Herr von Voß falls er wieder gewählt würde
zur Vermeidung etwaiger Kolliſionen mit ſeinem Amte unter
Normirung des Gehalts von 12,000 M incl perſönlicher Zulage
innerhalb Jahresfriſt den Vorſitz im Halleſchen Bank
verein und in der Sächſiſch Thüringiſchen Braunfohlenverwer
thungs Geſellſchaft niederlegen möge Die Stellung in der
Jduna bleibt ihm jedoch erhalten Dieſer Antrag wurde

durch ein Amendement des Herrn Dr Müller dahin erweitert
jedwede Stellung in den beiden erſtgenannten Geſellſchaften aus
zuſchließen An dieſe Anträge knüpfte ſich eine ſehr erregte
Debatte an welcher ſich u A die Herren Fiebiger Görlitz
Friedrich Prof Kohlſchütter auf der anderen Seite
v Radecke Bethcke Dr Müller Gr äb betheiligten Bei
der Abſtimmung wurde zunächſt der Antrag Fiebiger mit
20 gegen 19 Stimmen abgelehnt hierauf verließen 12 Stadt
verordnete der jetzigen Minorität den Saal ſo daß noch 27 zurückblieben und mit 18 gegen 8 Stimmen ein Stadtverordneter

enthielt ſich der Abſtimmung den Antrag Radecke annahmen
Hätten die 12 abgetretenen Herren mitgeſtimmt ſo wäre der
Antrag Radecke gefallen Nach der Abſtimmung über dieſen
Antrag vermehrte ſich die Schaar der Sezeſſioniſten wieder um
vier ſo daß die Verſammlung mit 23 Anweſenden knapp beſchluß

Ich wechſelte einen Zehnthalerſchein

Wo
Bei dem Kaufmann Herrn Marquard auf der Zimmer

ſtraße
Der Polizeirath zuckte die Achſeln

Marquard iſt als ein ſehr rechtlicher Mann bekannt
Haben Sie ihn aufmerkſam gemacht

Nein ich entdeckte es zu ſpät
Sie werden es auch nicht thun Friedrichſen nicht eher

als bis ich es Jhnen ſage Die Bande, fuhr er mehr zu
ſich ſelbſt gewendet fort denn es iſt wohl anzunehmen daß
wir es mit einer ſolchen zu thun haben ſcheint mit außer
ordentlicher Frechheit und Schnelligkeit zu arbeiten Lauter
ſagte er dann IJch will einmal Vergleiche anſtellen Fried
richſen Kommen Sie gegen Mittag wieder vor ich werde
Jhnen dann weitere Verhaltungsmaßregeln geben Bis da
hin leben Sie wohl Doch halt Beinahe hätte ich etwas
vergeſſen Es ſind mir letzthin verſchiedene von jungen Leu
ten verübte dumme Streiche angemeldet wir müſſen den
ſelben auf die Spur kommen Haben Sie ein wachſames
Auge auf den jungen Wilford Sie werden ihn auf Schritt
und Tritt verfolgen alle ſeine Bekanntſchaften ausfindig
machen und mir alsdann davon Bericht erſtatten

Damit war Friedrichſen entlaſſen und der Polizeirath wie
der allein Vergnügt rieb er ſich die Hände

Wir werden der Sache bald auf die Spur kommen es
wird nicht ſchwer halten freilich ſchonend muß zu Werke
gegangen ſein wir haben es möglicherweiſe nur mit ju
gendlichem Leichtſinn zu thun

V

Ein klarer ſonniger Herbſttag neigte ſich ſeinem Ende ent
egen Röthlich golden ſtand die Sonne am tiefblauen
immel eben im Begriff ſich hinter den dunklen ſchwärz

lichen Tannenwaldungen welche den Hintergrund der Stadt
bildeten zu verſtecken Die Chauſſee entlang auf ſchaumbe
deckten dampfenden Roſſen jagte eine muntere Geſellſchaft

e und Damen Allen voran auf einem ſchwarzen
appen echte Vollblutrace flog in kleidſamem Reitkoſtüme

das Hütchen mit der wallenden Feder keck auf die Locken ge
drückk eine reizende Frauengeſtalt Das roſig von der
friſchen Herbſtluft angehauchte Geſicht ſtrahlte vor Luſt und
Wonne noch mehr aber als in eyene Augenblicke ein
hübſcher höchſt ſtattlicher Mann ſie eingeholt hatte und ihr
zur Seite ritt

Wollen Sie meine Begleitung annehmen gnädiges Fräu
lein fragte der junge Mann mit weicher Stimme

Die Wangen des ſchönen Mädchens färbten ſich noch um eine
denklich muß einmal einen näheren Vergleich aneng g zen Sie dieſes Stück erhalten Schattirung dunkler

Sie fragen noch Herr Wilford Ich fürchtete ſchon

fähig geweſen wäre Der Weggang der zwei noch zurückgeblie
benen Gegner aller Nebenämter nahm der Verſammlung die
Beſchlußfähigkeit und ſo konnte weder über den Antrag Müller
abgeſtimmt noch zur Wahl ſelbſt geſchritten werden Die Erklä
rung des Herrn von Radecke daß Herr von Voß mit ſeinem
Antrage einverſtanden ſei und die Annahme dieſes Antrags bilden
vielleicht die Brücke für eine Verſtändigung An der Zuſtim
mung des Magiſtrats und der merſeburger Regierung zu dem
Antrage Radecke dürfte kaum zu zweifeln ſein

Meteorologiſche Station

21 Sept 10 U Ab 22 Sept 7 U Mrg

Barometer Millim 755 72 758 40

r emg s il Feuchtigkeit 3/0 oWinde Wi SWi22 Sept 6 Uhr früh Nach vorübergehender Ausheiterung
geſtern ein trüber regneriſcher Tag bei ſchwachem Südweſt
Bar 757 Südweſt ſchwach wolkenlos erm 6 R Thau
punkt nach dem Klinkerf Hygar 4 Waſſerwärme der Saale
11 Grad der Unſtrut am 21 Sept 11 Grad

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola

21 Sept 8 Uhr morgens Die Unterſchiede im Luftdruck
hatten ſich mehr ausgeglichen nur in einem Theile von Ungarn
ſtand das Barometer tief und herrſchte hier ſtürmiſches regne
riſches Wetter ſonſt war die Luftbewegung allenthalben ſchwach
Der ſüdöſtliche Theil von Mitteleuropa hatte heiteres der nörd
liche trübes vielfach regneriſches Wetter Die Temperatur war
noch mehr geſunken und faſt überall unter der normalen nur
im Norden war ſie über normal Haparanda 11 ſtill Nebel
Moskau 9 Südoſt leicht wolkenlos Hamburg 10 Südweſt
ſtark wolkig Berlin 10 Südweſt ſtill Regen Wiesbaden

9 Weſt leicht wolkig Jle Aix 17 Nordweſt ſchwach wol
kig Nizza 18 Nord leicht Dunſt Trieſt 12 Nordweſt
mäßig wolkenlos

Am 20 d iſt dem Halb Jnt Bl zufolge bei ziemlich
0 Grad auf dem Brocken der erſte Schnee gefallen

h

Provinzial Nachrichten
S Eisleben 21 Sept Gerüchtweiſe verlautet daß der

Bürgermeiſter Martins ſein Demiſſionsgeſuch eingereicht habe Der von hier verſchwunden e Schulknabe
hat ſich nach kurzem Aufenthalt in Halle auf dem Roßmarkt
und nach einer unfreiwilligen Fahrt mit der Bahn nach Leipzig
wieder hier eingefunden Auf Beſchluß des Magiſtrats und
der Stadtverordneten iſt der Zinsfuß der Anleihe von
1868 65,700 Mk von 5 Proz auf 42 Proz vom 1 Januar
1881 ab herabgeſetzt Der Herr Juſtizrath Eggert hat
der Stadt zum zweiten Male 500 Mk zum Bau einer Kapelle
auf dem Friedhofe geſchenkt

pr Magdeburg 21 Sept Meinem geſtrigen Telegramm
über das Reſultat der hieſigen Landtagserſatzwahl füge ich
noch hinzu daß von 432 Wahlmännern 378 geſtimmt haben
190 war alſo die Majorität Ein ehrwürdiger Wahlmann trat
bei Verleſung ſeines Namens an den Wahltiſch und ſagte laut
und vernehmlich Wenn Dr Lasker auch ein Jude iſt ich gebe
u nane Stimme doch ich ſtimme alſo für Herrn Dr Lasker

erlin
r Weißenfels 21 Sept Der vor mehreren Wochen ent

ſtandene Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen hielt
geſtern Abend in Schumanns Garten eine Verſammlung ab
zu der auch Nichtmitglieder Zutritt hatten im Ganzen aber nur
ca 40 Perſonen erſchienen waren Als erſten Punkt der Tages
ordnung ließ der Vorſitzende ein ſich über die Jnficirung mehrerer Brunnen durch ParaffinOel verbreitendes Schriftſtück ver
leſen worin am Ende der Wunſch ausgeſprochen wird die Polizei
möchte Maßregeln ergreifen daß die OelLagerplätze mindeſtens
bis auf 150 Meter von bewohnten Gebäuden verlegt werden

Sie vorhin durch mein kindiſches Benehmen

indeſſen nicht unbemerkt geblieben

müßten Als zweiter Punkt der Tagesordnung wurde eine
Magiſtratsvorlage betr die Erhebung eines kommunalen Zu

ekränkt zu

haben attelknopfhinab
Sie haben wir weh gethan ich kann es nicht leugnen

Fräulein Camilla Es thut mir immer weh wenn ich weiß
daß Sie nicht freundlich mit mir ſind

Jch bin ein verwöhntes undankbares Geſchöpf, ſagte
Camilla und in ihrem ſchönen Auge glänzte eine Thräne

Aber ich habe Jhnen nicht weh thun wollen ganz gewiß nicht
Es war Trotz von mir Trotz weil weil ich mich von
Jhnen verngchläſſigt glaubte

Cammilla rief Viktor mit ſtrahlendem Antlitze aus
Er hatte einen Blick in ihr Herz gethan und ſein Bild
darinnen erblickt Aber ſie hörte ſeine Stimme nicht mehr

Das Geſtändniß was unbewußt über ihre Lippen gekom
men war erſchreckte ſie ſelbſt Sie hatte den Zügel ihrer
ſer entgleiten laſſen und das Roß die Freiheit fühlend
türmte mit ſeiner ſchönen Laſt davon

Entſetzt ſtarrte Viktor ihr nach
Aber Camilla war eine geübte Reiterin Sie hatte das

Pferd vollſtändig in ihrer Gewalt ſie ließ ihm nur einige
Augenblicke die Freiheit Dann zog ſie den Zügel feſter an
daß Roß bäumte ſich hoch auf und wenige Minuten ſpäter
tänzelte es leicht und elegant dahin und die Reiterin ſaß ſo
ſicher in dem Sattel wie nur je zuvor Der Vorfall war

Die kleine Geſellſchaft
hatte ihn mit angeſehen und die Damen ſchrien um die
Wette während die Herren ſich beeilten für einen etwaigen
Nothfall ihre Hilfe anzubieten Aber ſie kamen ſchon zu
ſpät Viktor Wilford war bereits wieder an Camilla s Seite
und mit lächelnder Miene geſtand ſie den Herren daß ſie
ſich nur einen kleinen Scherz erlaubt habeSo erreichte die Geſeüſchatt die Stadt Es war Viktor
Willford unmöglich noch ein Wort allein mit Camilla zu
ſprechen und endlich hielten ſie an dem großen grauen Don
in welchem Signora Alighieri wohnte

Mit Leichtigkeit ſprang Camilla aus dem Sattel und der
Stallknecht nahm das dampfende Roß in Empfang Dann
eilte G noch einen Gruß rückwärts werfend in das Haus
und ſchlüpfte die mit Teppichen belegte Treppe hinan in das
Gemach ihrer Mutter

Die Signora ſaß in s Toilette in dem kleinenEmpfangeſeaen als Camilla eintrat Sie trug ein Kleid
von bronzefarbenem Atlas reich mit Spitzen und Bandſchlei
fen garnirt Um ihren Kopf gelegt ſchlang ſich ein ſchwar
zes Spitzentuch und wäre etwas im Stande geweſen das
Antlitz ver Signora zu verſchönern ſo war es dieſes

Fortſetzung folgt
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Wahlkreiſe zur Vertheilung gebracht

ags zur Braumalzſteuer beſprochen

Steuer erklärten Ein mitanweſender Brauereibeſitzer erklärte
ffen daß falls die Stadtverordneten gedachte Vorlage geneh

e gen ſollten nicht er und ſeine Kollegen die Steuer aufbringen
Hndern dieſe einfach auf die Wirthe abwälzen würden Von
Lem IJnhalte des Fragekaſtens ſind zwei Zettel mit den An
fragen War die Anſtellung eines Stadtbaumeiſters wirklich ein
Bedürfniß oder war es blos Modebedürfniß des Magiſtrats
und ob es ſich nicht empfehle zu beſchließen daß die Stadtver
ordneten an ſtädtiſchen Lieferungen nicht theilnehmen dürften zu

ähnenerwädEilenburg 21 Sept Schon wieder habe ich Jhnen von

vier aus Nachricht von einer Feuersbrunſt zu geben Heute
Rachmittag brannten in der Torgauer Straße die Häuſer des
ihrmacher Hartmann des Kürſchnermeiſters Scharſich und des
Schornſteinfegermeiſters Rößlers nieder Auch einige Hinter
gebäude erfaßte das Element konnte aber hier doch noch gehemmt
werden Die Feuerwehr gut organiſirt leiſtete das Jhre pflicht
etreu trotzdem die Gluth eine bedeutende war beſonders da

auf dem einen Hauſe eine Niederlage von Korbweiden ſich befand
Alle Gefahr iſt jetzt ſchon beſeitigt und man iſt nur bemüht dem
Feuer die Nahrung zu nehmen 10 Familien mögen obdachlos
geworden ſein Die Urſache des Feuers iſt noch unbekannt

Nordhauſen 21 Sept Der Beſuch unſerer Gewerbe
Ausſtellung hat in den letzten 8 Tagen nachgelaſſen Am
Sonnabend wurden die Schüler und Schülerinnen der Volks
ſchule ca 2000 Kinder in die Ausſtellung geführt die bemittel
teren gegen ein Entree von 10 Pf die unbemittelten frei Sonn
tag hatten die Schüler der Fortbildungsſchule freien Zutritt
mehrere derſelben haben Zeichnungen in die Ausſtellung geliefert
die allgemeine Anerkennung finden Sonnabend Sonntag und
Montag waren ferner der Geh Regierungsrath Clewitz aus
Erfurt und der Gewerberath Neubert aus Merſeburg hier um
wegen der Zutheilung der Staatsmedaillen Jnformationen in
der Ausſtellung einzuziehen geſtern beſuchte der Herr Miniſter
Dr Lucius welcher ſich von hier zur Jagd nach Wernigerode
begab die Ausſtellung

f Gera 29 Sept Am geſtrigen Sonntage haben die hieſigen
Socialdemokraten ein in Leipzig gedrucktes Schreiben betr die
Betheiligung an der bevorſtehenden Landtagswahl im 2 ſtädtiſchen

t Auch Stimmzettel waren
beigelegt Unterzeichnet war die Zufertigung das Handwerker
und Arbeiterwahlkomite Sie haben ihren zeitherigen r
ordneten den Schuhmacher Goßler gen Brätter wieder aufgeſtellt
Auch im Jnſeratentheile der hieſigen Zeitungen vom Heutigen
ſchlägt daſſelbe Komite den Genannten zur Wiederwahl vor

Gera 20 Sept Heute Vormittag wurde die neue
Schwurgerichtsperiode durch eine Anſprache des Prä
ſidenten Oberlandgerichtsrath Schwarz aus Jena an
die Geſchworenen eröffnet 1 Fall Anklage gegen den Weber
Ernſt Louis Möckel aus Falkenſtein in Sachſen wegen
räuberiſcher Erpreſſung Jch habe Jhnen den Fall ſeiner Zeit
mitgetheilt Der Angeklagte ein mehrfach bereits mit Zuchthaus
vorbeſtrafter Menſch hatte am 6 Febr d J zwiſchen Wolfs

efährt und Weida aus dem Gebüſch an der Landſtraße heraus
pringend die verwittwete Röſel aus Ceimla nachdem er vor
deren Augen einen jungen Pflaumenbaum abgeſchnitten gefragt
ob ſie geſehen was er eben gethan habe So werde es ihr gehen
wenn ſie ihm nicht ſofort zehn Pfennige gebe Die Frau zu
welcher in dieſem Augenblicke eine Bekannte aus Weida ſtieß
betheuerte ſie habe kein Geld bei ſich wolle ihm aber in Weida
Geld geben Möckel ging wirklich mit in die Stadt und wurde
daſelbſt verhaftet Er wurde zu 2 Jahren 9 Monaten Zucht

n verurtheilt 2 Fall Anklage gegen den Poſtverwalter
Ernſt Eduard Schreiber in Berga a d Elſter wegen Unter

ſchlagung und Urkundenfälſchung Es liegt dieſem Falle eine
traurige Geſchichte zu Grunde Der Mann deſſen Perſon einen
ſehr günſtigen Eindruck macht hatte 0 M Gehalt per Jahr
Seine Familie hatte ſich bis auf 4 Kinder vermehrt Jm Anfang
ſetzte er ſein kleines Vermögen zu dann dasjenige ſeiner Frau
dann machte er Schulden und als dieſe bezahlt werden ſollten
griff er in die amtliche Kaſſe Das Deficit welches u bei der
am 28 April d J ſtattgehabten Reviſion ergab belief ſich auf
1265 M 18 Pf Heute nun wurde Schreiber unter Annahme
mildernder Umſtände zu 2 Jahren Gefängniß und 3jährigem
Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte verurtheilt Der Fall iſt
wie geſagt ein trauriger Allein das allererſte Verſehen des
Mannes iſt doch in der Thatſache enthalten das er es unter
nahm mit 750 M Gehalt zu heirathen Greifen nicht auch
dafür mildernde Umſtände Platz 3 Fall Die verheirathete
Katharine Chriſtiane Kopitſch aus Neuſtadt a O iſt der
vorſätzlichen Brandſtiftung angeklagt Der Mann ſitzt
im Zuchthauſe Sie hat einen Garnhandel betrieben Allein

Bei der Abſtimmungch ing und da ſie dieſelben vorausſichtlich v 7 bezahlen konnte ſteckte
rtlärten 23 Perſonen daß dieſe kommunale Bierſteuer als eine ſie am 23 April d J ihr mit 8800 M verſichertes Mobiliar

ngerechte abzulehnen ſei während 9 Perſonen ſich für die nachdem ſie daſſelbe mit Petroleum und Fiſchthran getränkt in
Brand Die eigenen Kinder riefen aber zu zeitig und aus aller
Kraft Feuer ſo daß die herbeieilende Feuerwehr den Brand
löſchte aber auch die Vorſätzlichkeit in der Herbeiführung des
veene bemerkte Sie wurde zu 2 i Jahren Zuchthaus

erurtheilt

Jn Alexisbad hat der M zufolge am 18 d eine
neue a n des am 25 v M gewählten Komite s für
Erbauung einer Sekundärbahn von Quedlinburg nach
Nordhauſen ſtattgefunden Die Verſammlung nahm die Mit
theilungen des Herr Bankier Vogler der mit der vorläufigen
Geſchäftsleitung betraut war über die bisherigen Zuſicherungen
von Beiträgen für die Koſten der Vorarbeiten und über die Ge
nehmigung der Vornahme derſelben ſeitens der anhaltiſchen Re
gierung und ſodann einen Bericht des Baurath HoſtmannGotha
entgegen welcher die Vorarbeiten bereits ſo weit gefördert hat
daß er das Terrain für die Bahn welche auf etwa 35 Km im
Gebirge liegen wird als im Allgemeinen günſtig bezeichnen und
die durchgängige Vermeidung der ſtärkeren als geſetzlich zuläſſigen
Steigungen zuſichern konnte Sodann ernannte ſie einen ge
ſchäftsführenden Ausſchuß von 7 Mitgliedern dem ſie den Auf
trag ertheilte das Unternehmen mit allen Kräften weiter zu be
treiben neben der ſchmalſpurigen auch eine normalſpurige Bahn
projektiren zu laſſen und ſein Augenmerk insbeſondere auch dar
auf zu richten daß die Bahn wenn irgend thunlich über Harz

P ardorf und der Stadt Stolberg ſo nahe als möglich ge
egt werde

Vermiſchtes
Das Verbot der GaſolinSpar Apparate in Leipzig hat

neuerdings folgende Modifizirung gefunden Die fernere Be
nutzung der genannten Apparate ſoll geſtattet ſein wenn1 alles zur Füllung der Gas Spar Apparate nöthige Gaſolin

Ligroin c nur in Blechgefäßen aufbewahrt 2 die GasSpar
Apparate wie auch die Gayolin 2c Vorräthe nur in ſolchen
Räumen aufgeſtellt die durch Tageslicht beleuchtet werden ſo
daß in dieſen Räumen ohne künſtliches Licht gearbeitet werden
kann 3 die Füllung der Apparate mit Gaſolin 2c nur während
der Tageszeit nicht aber bei künſtlicher Beleuchtung vorgenommen
wird Dem Uebertrtreter wird eine Strafe bis zu 150 Mark
angedroht

Ein StudentinnenKommers hat dieſer Tage in Wien
ſtattgefunden Jn einem Privathauſe verſammelten ſich Abends
dreizehn Damen meiſt aus der Schweiz und aus Deutſchland
Von ihren Studienſtädten auf der Reiſe in die Heimath begriffen
hatten ſie einem Rufe mehrerer in Wien lebender Mädchen
welche ſich dem Studium der Medizin und der mit ihr ver
wandten Zweige widmen ihre Route über Wien zu nehmen
Folge geleiſtet Die Amazonen der Wiſſenſchaft veranſtalteten
denn einen Feſtkommers der ſich in Wenigem nur von den
kollegialen Zuſammenkünften der Muſenſöhne unterſchied Die
Vorſitzende Bertha mit Namen eröffnete die fröhliche Tafelrunde
und brachte der Geſellſchaft ein herzliches Proſit Die Vize
präſidentin Etelka ließ ſodann einen Rundgeſang ſteigen undLieder meiſt heiterer Färbung folgten einander Hierauf wurden
Fragen wiſſenſchaftlicher Natur und ſolche welche auf die Stellung
der Frauen Bezug haben beſprochen Die Toilette dieſer Damen
war eine ſehr einfache die Haarfriſur war ohne jedes Beigemenge
An der linken Klappe des Leibchens trugen die Damen eine kleine
rothblaue Kokarde

Oceana geſtürzt Die als Drahtſeiltänzerin bekannte vor
malige Gattin von Ernſt Renz jun Frau Oceana hat im pariſerCirque des Champs ELlysées dieſer Tage Unglück gehabt Sie iſt

bei einer ihrer oft producirten Leiſtungen auf einem kaum ſicht
baren Drathſeil von demſelben in die Arena des Cirkus hinunter
geſtürzt ohne indeß wunderbarer Weiſe ſchwere Verletzun
gen erlitten zu haben

Ein Muſter Kommis Das Muſter aller Handlungsdiener
Hr Lemonnier Chef des Portefeuille s des Hauſes A und M
Heine Foulds Nachfolger iſt am 11 Sept in Paris geſtorben
Jm Jahre 1814 in das Haus Fould eingetreten hat er durch
ſechsundſechzig Jahre nicht einen einzigen Tag an ſeinem Pulte
gari Donnerstag Abend verließ er ſein Bureau wie gewöhn
ich ſechsunddreißig Stunden ſpäter war er verſchieden Herr

Lemonnier hinterläßt ein Vermögen von etwa drei Millionen
Franks Man kennt nicht ſeine Erben

Defregger und ſein Kunſtſinn Ein münchener Korre
ſpondent der Schleſ Ztg ſah beim Beſuche der Gemäldeaus
ſtellung des Kunſtvereins auch den berühmten Maler Ken
Defregger welcher gleichfalls eine ſeiner gemüthvollen meiſt dem
Aelplerleben entnommene Schöpfungen ausgeſtellt hat die Säle

dichte Menſchenmenge ſtaute ging der Künſtler raſch vorbei
um ſo W beſichtigte er das mittelmäßige Bild daneben Da
plötzlich ertönt eine Stimme Sehen Sie doch den Menſchen an
vor jedem ſchlechten Bilde bleibt er ſtehen und an dem beſten
von allen dem Bilde Defreggers läuft er vorbei ohne es nur
eines Blickes zu würdigen Der Kerl ſcheint auch von Kunſt
blutwenig zu verſtehen

L

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
T Berliner Börſe 21 Sept den geſtrigen Notirungen

der auswärtigen Börſen ſpricht ſich meiſt die Wirkung der
herrſchenden Unſicherheit aus aber eine feſtere Haltung gewann
ſchließlich das Uebergewicht Aus Wien lagen von heute früh
feſte Kurſe vor man meldete Kredit 283,10 um 1,10 G beſſer
als geſtern Mittag Galizier wurden mit 1,50 ungariſche Rente
mit 0,45 Hauſſe notirt Die berliner Börſe war beruhigt und
trotz deſſen entwickelte ſich das Geſchäft abgeſehen von Kredit
aktien in denen ein gutes Geſchäft ſtattfand ſchwerfällig und
ohne Lebhaftigkeit Die Spekulation nahm eine reſervirte Stellung
ein wahrſcheinlich weil ſie vor der Liquidation nicht in neue
HauſſeEngagements treten will und die beſtehenden politiſchen
Verhältniſſe ſie zur Vorſicht mahnen Es ſind zwar überwiegend
Kurserhöhungen zu melden aber ſie waren gegenüber den
geſtrigen Herabſetzungen nur ausnahmsweiſe von Bedeutung
Der fortdauernde Rückgang der Eiſenpreiſe in Glasgow 48 s
10 d gegen 50 s vorber verſtimmt Gegenüber den geſtrigen
2 Uhr Kurſen waren Kredit von 485,50 auf 487 ſteigend um 2

ranzoſen 1,50 M beſſer Galizier gewannen 0,40 Nordweſt
ahn 1,50 und Elbethal 3 M Von den fremden Fonds waren

nur Ungarrente 0,25 0,40 und Italiener 0,40 bemerkenswerth
beſſer Von den lokalen Papieren hatten die beiden Montan
werthe ohne lebhaft gehandelt zu werden das meiſte Geſchäft für
ſich Laura ſtellten ſich 9,40 Dortmund 0,60 DiskontoKom
mandit 40 beſſer Darmſtädter waren etwas niedriger Eiſen
bahnen feſt aber nur Oberſchleſiſche erheblich um 1,10 Proz
ſteigend Die Liquidation entwickelt ſich ſehr langſam von
einigen Seiten wurde die Beſorgniß ausgeſprochen daß die
Spekulanten von nicht unzweifelloſer Bonität mit ihren Regu
lirungen zögern Der weitere Verlauf war ſchwankend gegen
1 Uhr auf die hieſige Roggenhauſſe und Gerüchte von einem
ſchlechten Erntereſultat in Rußland ſowie des etwas ſchwierigeren
Geldmarktes matt dann wieder auf beſſeres Glasgow 49,6
wieder etwas befeſtigend und zum Schluß nachdem ſich die Mehr
zahl der Kurſe wieder abgeſchwächt hatte auf die beruhigende
olitiſche Depeſche aus Konſtantinopel recht feſt und ſogar an
cheinend etwas Kaufluſt Schluß feſt

Leipziger Garnbörſe Die während der Michaelismeſſe
abzuhaltende Garnbörſe wird Montag den 27 d ihren Anfang
nehmen und gleichwie früher auch diesmal in den Räumen der
Leipziger Börſenhalle abgehalten werden

Magdeburg 21 Sept Landweizen 195 216 Rauh
weizen 176 192 Roggen 193 207 Chevaliergerſte 175
bis 195 Landgerſte 160 170 Hafer 130 160 M per
100 Kilogr Kartoffelſpiritus Locowaare gefragt aber
niedriger Termine ſtill Loco ohne Faß 60,5 ab Bahn 60,8

pr Sept 61,0 pr Okt 59,5 M pr 10 000 h mit
Uebernahme der Gebinde à 4 M pr 100 Liter Rübenſpiritus
matt Loco ohne Angebot Okt 56,5 à 57 M

Leipzig 21 Sept Weizen netto loco hieſiger 210 2307 M
bez mit Auswuchs 160 190 M bz ausländ 225 238 M bz
Roggen netto loco hieſiger 212 220 M bez ruſſiſcher 200
bis 210 M bz Gerſte netto loco 160 190 M bez Hafernetto loco hteſiger 140 160 M bez ruſſiſcher M
bz Mais netto loco rumäniſcher 155 169 M bez amerik
132 136 M bez Raps netto loco 245 M bez per 1000
Kilo Rapskuchen netto loco 14, M Br Rüböl netto loco
55 M bez per Sept Okt 55,50 M B per Okt Nov 55,50
M Br r i Spiritus per 10,000 Liter Proc ohne Faß
loco 59,30 M Greigen 21 Sept Petroleum ſteigend Schlußbericht
Standard white loco 11,00 à 11,10 bz pr Okt Dez 11,15 à

30 bzo 21 Sept Weizen hieſiger loco 20,50 fremder loco
21,50 pr Nov 21,05 pr März 21,00 Roggen loco 20 pr
Nov 19,25 pr März 18 80 Hafer loco 13,50 Rüböl loco 29,70
pr Okt 29 pr Mai 30,10

Waſſerſtands Nachrichten
ale Halle 21 Sept Ab Unterh 1,66 22 Morg 1,66eatha 21 Sept Unterh 1,82 22 Morg 1,82

Ealbe 21 Sept Oberv 1,36 Ab am BrückenPegel 0,47
UÜnſtrut Artern 21 Sept Unterv 40
Elbe 21 Sept Magdeburg 1,20 Torgau 1,18 Witten

das Geſchäft ging rückwärts Sie klontrahirte Wechſelſchulden durchwandern Vor ſeinem eigenen Bilde vor dem ſich ein berg 365 Roßlau 88 Barby 1,23 Dresden 20 Sept 68

Oeſt Lott Anl 64 302,00 bz Cröllwitzer Papierfabri 79,00 bz ſOberſchl A C D R 3 191,50 bz Bresl Schw Freib G laBerliner Vörſe 21 Septbr Rumänier 681107,50 bz Deſſauer Gas 165,00 bzG Oberſchl B gar 3 153,50 bz gol rn d v r r
Wechſelkurs Rufſ konſ Anl 71,7573 5 88,60 bzG Eiſenbahnb Berliner fr 270,00 G ſOſtpreußiſche Südbahn 52,25 bz n Mind 82 g V Em 98725

Amſterdam 100 Fl 8 T 3 168,20 bz do Anleihe 1877 5 91,50 bzB OGlauziger Zuckerfabrik 46,50 G Rechte Oderuferbahn 144,50 bz do m 8 zLondon L S 8 T 3 e bz do BodenKredit 5 81,30 bz Körbisdorfer Zuckerfabrik 76,50 G Rheiniſche 157,60 bz do G Em ar 102700 z
Paris 100 Fr 8 T 3 30,40 bz do Pr Anl 64 5 144,75 bz Halleſche Maſchinenfabrik 178,50 bzB do B gar I 8 Hart Peſenree en gar a 102,00 bz
Wien öſt W 100 Fl s T 4 171,55 bz do do 66 5 140,30 bz eitzer do 79,00 bz G Rhein Nahe 20 ſchPetersburg 100SR 3 W 6 a bz Ungariſche Gold Rente 6 92,10 bz Seit StargardPoſen gar 101,60 tz Magdeb Halberſt v 1865 a 100,50 bzB

Diskonto Berlin Wechſel 51 Türkiſche Anleihe 95 5 9,50 G Bergwerks und Thüringer A 168,25 bz Magdeb Leipz Lit A 412 101,50 G

e n h e hen en e5 77 72Gold Silber und Papier Geid Ut hl 1925338 n a Mainz Ludwigshafen al 101 500S ja Uk H P Pr Bod K rz 100 5 102,00 G do do B 68,00 bz BerlinGörlitzer St Pr 5 80,50 bz6 Oberſchleſiſche P 41 102,00 bzSouvereignes 20,85 bz o do do à 115 10450 bzG Boruſſia Bergwerk 11,00 B Guben 596,00 bzG do H 416 102,00 bzS 16,15 b Pomm Hyp Br tz 129 15 108,50 bz8 Union 13,00 bzG s 101,00 bzG do von 1879 41 103,10 bz
e 12 Kdb Pfdbr Centr B K 4 100,00 b b e e e ß z o 86,50 bzG do CoſelOderb 5e 15 unt ha r 2ſrsſr 3 12200 Lorpener Vergbau öeſelſchaft s 5o z Miagdet Halberſt R 977 do onprenhiſche Sublehn

eſterr Banknoten 3 do do rückz A110ſ49 105,50 z Hibernia 32,50 b NordhauſfenErfurt s 96,60 G Rechte Oderufer 102,00 GRuſ Vnreetven 208 go bz Sothaer Grundkred Pfdbr 5 119,00 z Hbrder Hüttenverein 56,25 bz Oſtpreuß Südbahn al 95,25 G Nhyeiniſche III E v 1865 412 100,75 b
60 bz Ruſſ Ctr Bod Kr Pfobr 5 79,00 G Köln Nüſener Bergwerk 34,20 r Rechte Oderuferbahn 4 z 143,00 G Rhein Nahe v St g I E a 103,00

Fonds und StaatsPapiere BankPapiere gen Wiigee ute e Saalbahn 51,75 bz6 Thüringer I Ser aDeutſche Reichs Anleihe 4 99,60 bz Bergiſch Märk Bank 107,00 bzG Louiſe Tiefban 6275 bz KaſchauOderberg 55,00 bz do V Ser C
Konſolidirte Anleihe 4 104,00 bz Berliner Handelsgeſellſchaft 102,50 bzG Magdeburger 130,00 bz AuſſigTeplitz 215,00 bzB Dux Bodenbach 5 82,90 bz
Staatsſchuldſcheine 97,50 bz do Kreditbank 92,25 bzB do x de B 52 00 bz EliſabethWeſtbahn gar 5 80,25 bzG Dur Prag ſr 47,25 bzPr St Pr Anl v 1855 u 149,50 bz Breslauer Diskontobank 94,00 bzG Pluto Bergw Geſ ß 80/50 bz Ealiziſche KarlLdw B 5 118,00 bz Gal Karl Ludw B g II E 5 88,00 G

S Landſchaftliche Central 4 98,50 bz Darmſtädter Bank 146,30 bz Sächſ Thür Braunk V 100,00 B MainzLudwigshafen I do do gar III E 5 88,00 B
S Poſenſche neue 4 98,50 bzB do Zettelbank 105,50 G do d Siamm pr 104 25 G Oeſterr FranzStaatobahn e z KaſchauOderberg 74,70 bz6

Sächſiſche a Deſſauer Landesbank 118,00 B Schleſ Zinkhütten 9900 B Reichenb Pardub 4 gar 29 z LembergCzernowitz gar 5 76,00 B
Weſtpreuß ritterſch 3 U 90,50 G Deutſche Bank 142,90 bz do do St Pr A 4/g 102,75 bz Rumänier e do do II E S580,50 G

S do do 4 98,25 bz do Genoſſenſchaft 115,75 bzG Ruſſ Staatsb 590 gar do do III E 577,40 GS Kur u Neumärkiſche 4 99,80 bz DiskontoKommandit 174 90 b Eiſenbahn Stamm und Südöſt Lomb 139,50 G Oeſt Frz Stsb alte gar 5 376,00 bzG
g Poſenſche 99,90 58 d e Se 86,10 Stamm Prioritäts Aktien WarſchauWien 262,00 bz do do ueue gar 5 3232 8
Sächſiſche 4 99,75 bz annoverſche Ban 102,80 Altona Kieler 155,00 B do do neue 5102Bad Pr Anl 67 4 133,10 G Hyp B Gübner 107,00 B Vergiſch Martiſche 116,10 bz Gurny a Aktien Oeſterr Nordweſtb gar 5 86,50 bzB

do 35 Fl Obl 174,25 B Leipziger Kreditanſtalt 146,50 bzB Berlin Anhalt 11850 bzG un gationen Kronprinz Rudolf gar 580,25 bz
Baier Präm Anl 4 135,00 G WMeininger Kreditbank 95,00bz G BHerlin Dresden 20,60 G LVBergiſchMärk III Ser v St do do 1872er gar 5 79,50 bzG
Braunſch 20 Thlr Looſe St 98,00 bz Nordd Grundkredit 52,00 bz6 HerlinGörlitz 21,50 G 31 g 3 90,50 G PReichenbergPardub 88010 G
KölnMinb Pr Anleihe 3 I 130,70 bzB Oeſterr Kreditanſtalt Berlin Hamburg 220,75 bzG do V Ser 4 V 101,50 B Südöſt B Lomb gar 3 266,00 bz
Meining 4 Thlr L p St 26,40 bz Preuß BodenKred Anſtalt 89,40 bz Berlin PotsdamMagdeb 98,50 bzG do VI Ser 4 e 108,00 G do do Obl gar 5 94,80 byG
Oldenb 40 Thlr L p St 3 152,90 bz do Centr Bod Kr Anſt 129,50 bzG Herlin Stettin 114,10 bzG do VII Ser 4 e 101,40 bzG CharkowAſow gar 5Ausländiſche Fonds Reichsbank a 146,50 bz HreslauSchwd Freib 107,10 b do VilI Ser i 101 256 do in S à 20 gar 590,00 z
Am i dige gen 6 998,70 G Sächſiſche Bank I17,10bzG KölnMindener 146,00 bzG do IX Ser 4 V 105,00 G J KurskKiew gar 5 99,00 kz
O r Pae ierRente a 6120 b Schleſiſcher Bankverein 107,00 G HalleSorauGubener 22,60 tz Dortm Soeſt II Ser al MoskoRjäſan gar 5 102,00 G

Der Silber Rente u 62,10 b Weimariſche Bank 87,00 G MärkiſchPoſener 27,75 bz Nordb Frdr 65 101,10bz MoskoSmolensk gar 5 96,00 kzB
do Gold Rente 4 75,00 bz JnduſtriePapiere e e r an Irtalter r u 101,50 bz en len en 8 1277 zdo Kredit 100 58 335,00 b Brauerei Königſtadt 23,00 bzB Niederſchleſ Märk gar 99,00 Berlin Eörlitzer Lit C 4 1 mvo Lott An 60 120,80 e6 e Ziel 84,76 NordhauſenErfurt gar 30,00 bzB BerlinPotsd M F a 100,30 G do III Em 5101,10 bz



h UnſerJ Atelfer z Anfertigungv Damen ostumes
liefert nach Berliner und Pariser Modellen

Meye doltragan en Gr SteinſtrGr cbr Serau t
Täglicher Eingang aller Neuheitendie eleganteſten Kleider

in ſauberſter geſchmackvoller Ausführung zu höchſt ſoliden Preiſen

Die neueſten Modell Gostumes
ſind zur gefl Anſicht ausgeſtellt

V Gpecialité Kinder Kleider
4 in reicher Auswahl von 30 Mark

in

Ialeicdieretoſfen
T BesätzenHerbst und Wintermänteln
für Damen und Mädchen jeden Alters

in anerkannt beſter Ausführung und guten Stoffen durch

MassenfabrikationGebr Sernau

Den Besuchern der Leipziger Michaelismesse halte mein
Preiſen ſtets in großer Auswahl

Codlene Ubrketten
maſſiv für Herren und Damen in allen

Wilh Körner See
Obere Leipzigerſtr 33 nahe am Thurm

25 billiger als jede Concurrenz

Chemmitzer Vabrik Lager
in Möbelstoffen

Damast Rips Plüsch Matratzen
drell Teppiche Tischdeckenfür Ausstattungen pprone In zu Fabrik

preisen bestens empfoblen
Sattler und Tapezierer wache ich ganz besorders auf die

Vortheile beim Kinkaufe meiner Fabrikate auſmerksam

G H Schrödter Leipzig
Neunmarkt 23 Ecke der Magazingasse

v b ne

Harmonikas
eigener Fabrik empfiehlt billigſt

große Ulrichsſtraße 20

3 kenntniß gefertigt

gaſſe 13 part

P Reimichke

Von I Oetober er ab be
findet ſich mein Geſchäft Spiegel

Wollene Herren Hemden
Gewirkte Unterkleider

s Rock und Hemden Flanelle S
n
à Sehlafß Reise u Pferdedecken

Halle as Markt 13
Friedrich Arnold

empfiehlt

Reparaturen werden mit Sach e e
HandtücherGardinen

III III
h Seht lter Gintenfe m haheen den getr BRO0K s
Garcinen Köper l Gardinen attun NAH GARN

per Mtr von 35 Pfg an

Bettdeczen Tülldecken Gardinenhalter I C
Bettdrell Züchen Inlettks

in großer Auswahl

A J acht
Erhielt das einzige Ehren Diplom

e auf der Weltausstellung Wien 1873 54
u die Goldene Medaille Paris 18738 84

v 945r11717771 t 17 r 7

Abgepaßte leinene Handtücher Dtizd nur 2,25
Reinleinene Drell Handtücher Dtzd nur 3,75
Weißleinene Stubenhandtücher Dtzd nur 4,50
Die beſten leinenen Zwirn Damaſt Handtücher ſehr billig
Weiß O leinene Wiſchtücher Dtzd nur 2,59
Schwerſte leinene Rolltücher Stück von 1,25 an

Garckimgem
Geſtreifte Mull Gardinen von 25 4 an
Brochirte Zwirn Gardinen von 30 3 an
Doppelt brochirte Zwirn Gardinen von 40 4 an
Die breiteſten doppelt damaſtirten Zwirn Gardinen von 50 4 an
Engliſche und Schweizer Tüll Gardinen in großer Auswahl zu fa S

belhaft billigen Preiſen 8W affel Bettdecken
mit langen Franzen Stück von 1,75 an Tiſchdecken Kommoden SDecken u Tüll Decken in großer Auswahl zu Spottpreiſen S

Rathhausgaſſe 16 im Stiftshauſe
Kaiser Wilhelms Halte

Große Ulrichsſtraße 53

In 6 bis 7 Stunden lehre Damen und
Herren jeden Alters sämmmtl Tänze

4 lävrdegen Klwtsetetr eNB Ertheile auch Privatstunden

Penchel s Berliner Commandit Geschäft

Kindergarten
Steinweg 22

Anfang Montag den 4 October

Parfor d Janp ne

weg 47 part

RReeller Ausverlauf
bis Ende dieſes Monats werden ſämmtliche noch vorräthige Waga
ren enorm billig ausverkauft 16405z 6405Gefl Anmeldungen daſelbſt und Stein Lederhandlung C Kaestner Rathhausgaſſe 18

DFinmaschinen System
Barford s Dampfpflug und Grubber

betrieben durch eine
Marshall scho Strassen Locomotivoe

befindet ſich jetzt im Betriebe auf dem Rittergute Mockan bei Leipzig
Herr Amtmann Gontardl hat den Beſuch ſeiner Feldmark zur Beſich

Garantie für Reinbeit
Grösste Quantit

D e sof liefer
v 40 Liter an
Händler Rabatt

Eigene
Kelterei

Den Empfang meiner Pariſer Neuheiten
erlaube ich mir anzuzeigen und halte eine reiche Auswahl in Filzhüten Federn und Stoffen beſtens empfohlen 5 J

A Burgharät Leipzigerſtraße 17
tigung dieſes Dampfpfluges freundlichſt geſtattet S TT Die Leiſtung wird von allen Sachverſtändigen als S ind Goldfiſche

vorzüglich anerkannt zu verkaufen
Eröffnungs Anzeige

Dem geehrten Publikum erſtatte die ergebene Anzeige daß ich das neu
renovirte jetzt comfortable eingerichtete

Zum letzten Dreier
Nähere Auskunft ertheilt der General AgentA H C Halle a Heirath

43 Magdehburger Strasse 43

I zu billigſten Preiſen
Strengſte Discretion

Ei dwir szen e ehe alt reren bhent Schulgaſfe
und tüchtig welcher zum Frühling ſelbſt

a 6 d p s n e nIISselrerhe all I II atten die auch einiges n Bradnkohlen J Actien e IIsch tt d it
machen Alles Nähere auf fr Briefe t SeIISChalb In euselw Z
zu R 1079 an die Exped d Ztg

Restaurant Münchener Braubaus
am 15 d Mts eröffnet und bitte um geneigten Zuſpruch

Der Eingang befindet ſich nicht mehr große t Voi ſondern
oigtAchtungsvoll Robert

rrehlitzer
in vorzüglichem weichen porenfreien Guß und in 20 verſchiedenen

Bauschienen ſowie Risenconstructionen für Bauten eigner Heute von 4 Uhr an
Speckkuchen

II

Längen und Stärken einfach glatt fertig gegoſſen ab Engros Be V j bi ö Jn den nächſten Wochen wird unſere Briquette Fabrik auf dem VictorigLager in Halle aS Raueisen jeder Art neben Trägern er c188 ler a 0R ſchacht ch v 9 J Victorigt bei Meuſelwitz ſo weit fertig geſtellt ſein daß wir mit dem Verſandt
der Briquettes beginnen können

Mit Bezug hierauf erlauben wir uns die Bitte an unſere geehrten GeFabrik offerirt

Otto Welftscch
Halle a S

Donnerstag den 23 September

halte ich mit 25 Stück reinen Brachstedkt
feſt wozu freundlichſt einladet

W Hebalder jährigen Fohlen in
S J e

Eisleben
Louis Böttcher

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Lüderitz s Berg
Sonntag den 26 d Mts Schlachtefeſt

hannöverf en und oldenbur teien den 25 Sept Schlach

lbersleben im Garten des Erntefeſt in Kütten
Hrn Amtmann Köhlmann zum Verkauf un Sbneett Aben et e n

M S erRobert Heroid h hege t et WilIfam O Tandsberg bei Halle aſs

ſchäftsfreunde um Zuwendung ihres Vertrauens und ihrer gefälligen Auf
träge Pünktliche Ausführung der Letzteren und billigſte Preisnotirung für

a ganz vorzügliches Fabrikat ſichern wir zu
Meuſelwitz den 15 September 1880

Prehlitzer BraunkohlenArt Geſellſchaſt in Menſelwit

E Zur Herbſtbeſtellung
empfehle ich mein

Lager Künstlicher Düngemittel
unter Garantie der offerirten Procentſätze und erſuche meine geehrten Ab
nehmer um möglichſt zeitige Aufgabe ihrer Aufträge damit die Lieferung

Für den Jnſeratentheil verantwortlich W König in Halle

Mit Beilage,
ein
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